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deSicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise für Druck-
luftwerkzeuge

Lesen und beachten Sie alle Hinweise. Bei 
Nichtbeachtung der folgenden Sicherheits-

hinweise können elektrischer Schock, Brandgefahr oder 
ernsthafte Verletzungen die Folge sein.

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.

1) Arbeitsplatzsicherheit

a)Halten Sie Ihren Arbeitsplatz sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung am Arbeitsplatz und unbe-
leuchtete Arbeitsbereiche können zu Unfällen füh-
ren.

b)Arbeiten Sie mit dem Druckluftwerkzeug nicht in 
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Staub befin-
den. Beim Bearbeiten des Werkstücks können Fun-
ken entstehen, die den Staub oder die Dämpfe ent-
zünden.

c)Halten Sie Zuschauer, Kinder und Besucher von Ih-
rem Arbeitsplatz fern, wenn Sie das Druckluft-
werkzeug benutzen. Bei Ablenkung durch andere 
Personen können Sie die Kontrolle über das Druck-
luftwerkzeug verlieren.

2) Sicherheit von Druckluftwerkzeugen

a)Verwenden Sie Druckluft der Qualitätsklasse 5 
nach DIN ISO 8573-1 und eine separate Wartungs-
einheit nahe am Druckluftwerkzeug. Die zugeführ-
te Druckluft muss frei von Fremdkörpern und Feuch-
tigkeit sein, um das Druckluftwerkzeug vor 
Beschädigung, Verschmutzung und Rostbildung zu 
schützen.

b)Kontrollieren Sie Anschlüsse und Versorgungslei-
tungen. Sämtliche Wartungseinheiten, Kupplungen 
und Schläuche müssen in Bezug auf Druck und Luft-
menge entsprechend den technischen Daten ausge-
legt sein. Zu geringer Druck beeinträchtigt die Funk-
tion des Druckluftwerkzeugs, zu hoher Druck kann 
zu Sachschäden und zu Verletzungen führen.

c)Schützen Sie die Schläuche vor Knicken, Veren-
gungen, Lösungsmitteln und scharfen Kanten. Hal-
ten Sie die Schläuche fern von Hitze, Öl und rotie-
renden Teilen. Ersetzen Sie einen beschädigten 
Schlauch unverzüglich. Eine schadhafte Versor-
gungsleitung kann zu einem herumschlagenden 
Druckluftschlauch führen und kann Verletzungen 
verursachen. Aufgewirbelter Staub oder Späne kön-
nen schwere Augenverletzungen hervorrufen.

d)Achten Sie darauf, dass Schlauchschellen immer 
fest angezogen sind. Nicht festgezogene oder be-
schädigte Schlauchschellen können die Luft unkon-
trolliert entweichen lassen.

3) Sicherheit von Personen

a)Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie 
tun und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit 
einem Druckluftwerkzeug. Benutzen Sie kein 
Druckluftwerkzeug, wenn Sie müde sind oder un-
ter dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medika-
menten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit 
beim Gebrauch des Druckluftwerkzeugs kann zu 
ernsthaften Verletzungen führen.

b)Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und im-
mer eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Si-
cherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, je 
nach Art und Einsatz des Druckluftwerkzeugs, ver-
ringert das Risiko von Verletzungen.

c)Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnah-
me. Vergewissern Sie sich, dass das Druckluft-
werkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die 
Luftversorgung anschließen, es aufnehmen oder 
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Druckluftwerk-
zeugs den Finger am Ein-/Ausschalter haben oder 
das Druckluftwerkzeug eingeschaltet an die Luftver-
sorgung anschließen, kann dies zu Unfällen führen.

d)Entfernen Sie Einstellwerkzeuge, bevor Sie das 
Druckluftwerkzeug einschalten. Ein Einstellwerk-
zeug, das sich in einem drehenden Teil des Druck-
luftwerkzeugs befindet, kann zu Verletzungen füh-
ren.

e)Überschätzen Sie sich nicht. Sorgen Sie für einen 
sicheren Stand und halten Sie jederzeit das Gleich-
gewicht. Ein sicherer Stand und geeignete Körper-
haltung lassen Sie das Druckluftwerkzeug in uner-
warteten Situationen besser kontrollieren.

WARNUNG
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f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine 
weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare, 
Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegen-
den Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder lange 
Haare können von sich bewegenden Teilen erfasst 
werden.

g)Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen 
montiert werden können, vergewissern Sie sich, 
dass diese angeschlossen sind und richtig verwen-
det werden. Das Verwenden dieser Einrichtungen 
verringert Gefährdungen durch Staub.

h)Atmen Sie die Abluft nicht direkt ein. Vermeiden 
Sie es, die Abluft in die Augen zu bekommen. Die 
Abluft des Druckluftwerkzeugs kann Wasser, Öl, Me-
tallpartikel und Verunreinigungen aus dem Kom-
pressor enthalten. Dies kann Gesundheitsschäden 
verursachen.

4) Sorgfältiger Umgang mit und Gebrauch von Druck-
luftwerkzeugen

a)Benutzen Sie Spannvorrichtungen oder einen 
Schraubstock, um das Werkstück festzuhalten und 
abzustützen. Wenn Sie das Werkstück mit der Hand 
festhalten oder an den Körper drücken, können Sie 
das Druckluftwerkzeug nicht sicher bedienen.

b)Überlasten Sie das Druckluftwerkzeug nicht. Ver-
wenden Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte 
Druckluftwerkzeug. Mit dem passenden Druckluft-
werkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im ange-
gebenen Leistungsbereich.

c)Benutzen Sie kein Druckluftwerkzeug, dessen Ein-
/Ausschalter defekt ist. Ein Druckluftwerkzeug, das 
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist ge-
fährlich und muss repariert werden.

d)Unterbrechen Sie die Luftversorgung, bevor Sie 
Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörteile 
wechseln oder das Druckluftwerkzeug weglegen. 
Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeab-
sichtigten Start des Druckluftwerkzeugs.

e)Bewahren Sie unbenutzte Druckluftwerkzeuge au-
ßerhalb der Reichweite von Kindern auf. Lassen 
Sie Personen das Druckluftwerkzeug nicht benut-
zen, die mit diesem nicht vertraut sind oder diese 
Anweisungen nicht gelesen haben. Druckluftwerk-
zeuge sind gefährlich, wenn sie von unerfahrenen 
Personen benutzt werden.

f) Pflegen Sie das Druckluftwerkzeug mit Sorgfalt. 
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Geräteteile ein-
wandfrei funktionieren und nicht klemmen, und ob 
Teile gebrochen oder so beschädigt sind, dass die 
Funktion des Druckluftwerkzeugs beeinträchtigt 
ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz 
des Druckluftwerkzeugs reparieren. Viele Unfälle 
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Druck-
luftwerkzeugen.

g)Verwenden Sie Druckluftwerkzeug, Zubehör, Ein-
satzwerkzeuge usw. entsprechend diesen Anwei-
sungen. Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbe-
dingungen und die auszuführende Tätigkeit. Der 
Gebrauch des Druckluftwerkzeugs für andere als die 
vorgesehenen Anwendungen kann zu gefährlichen 
Situationen führen.

5) Service

a)Lassen Sie Ihr Druckluftwerkzeug nur von qualifi-
ziertem Fachpersonal und nur mit Original-Ersatz-
teilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass 
die Sicherheit des Druckluftwerkzeugs erhalten 
bleibt.

Sicherheitshinweise für Druckluft-Eintreib-
geräte

Tragen Sie eine Schutzbrille.

Gehen Sie immer davon aus, dass das Druckluftwerk-
zeug Eintreibgegenstände enthält. Die sorglose Hand-
habung des Druckluftwerkzeugs kann zum unerwarte-
ten Ausschießen von Eintreibgegenständen führen und 
Sie verletzen.

Halten Sie das Druckluftwerkzeug beim Arbeiten so, 
dass Kopf und Körper nicht verletzt werden können 
bei einem möglichen Rückstoß infolge einer Störung 
der Energieversorgung oder von harten Stellen im 
Werkstück.

Zielen Sie mit dem Druckluftwerkzeug nicht auf sich 
selbst oder andere Personen in der Nähe. Durch un-
erwartetes Auslösen wird ein Eintreibgegenstand aus-
gestoßen, was zu Verletzungen führen kann.

Betätigen Sie das Druckluftwerkzeug nicht, bevor es 
fest auf das Werkstück gesetzt ist. Wenn das Druck-
luftwerkzeug keinen Kontakt mit dem Werkstück hat, 
kann der Eintreibgegenstand von der Befestigungsstel-
le abprallen und das Druckluftwerkzeug überbeanspru-
chen.
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Arbeiten Sie nicht auf Leitern oder Gerüs-
ten, wenn das Auslösesystem „Kontaktaus-
lösung“ eingestellt ist. Insbesondere dürfen 
Sie nicht über Gerüste, Treppen, Leitern 
oder leiterähnliche Konstruktionen, wie z.B. 
Dachlattungen, von einer Eintreibstelle zur 
nächsten wechseln, Kisten oder Verschläge 
schließen oder Transportsicherungen z.B. 
auf Fahrzeugen und Waggons anbringen. Bei 
diesem Auslösesystem wird jedes Mal, wenn 
Sie versehentlich das Druckluftwerkzeug auf-
setzen und die Auslösesicherung eingedrückt 
ist, ein Eintreibgegenstand ausgeschossen. 
Dies kann zu Verletzungen führen.

Achten Sie auf die Arbeitsplatzverhältnisse. Eintreib-
gegenstände können eventuell dünne Werkstücke 
durchschlagen oder beim Arbeiten an Ecken und Kan-
ten von Werkstücken abgleiten und dabei Personen ge-
fährden.

Unterbrechen Sie die Luftversorgung, wenn 
der Eintreibgegenstand im Druckluftwerk-
zeug klemmt. Wenn das Druckluftwerkzeug 
angeschlossen ist, kann es beim Entfernen ei-
nes verklemmten Eintreibgegenstands verse-
hentlich betätigt werden.

Seien Sie vorsichtig beim Entfernen eines festsitzen-
den Eintreibgegenstands. Das System kann gespannt 
sein und der Eintreibgegenstand kräftig ausgestoßen 
werden, während Sie versuchen, die Verklemmung zu 
beseitigen.

Verwenden Sie dieses Druckluftwerkzeug nicht zur 
Befestigung von Elektroleitungen. Es ist nicht für die 
Installation von Elektroleitungen geeignet, kann die 
Isolierung von Elektrokabeln beschädigen und so elek-
trischen Schlag und Feuergefahren verursachen.

Verwenden Sie niemals Sauerstoff oder brennbare 
Gase als Energiequelle für das Druckluftwerkzeug. 
Brennbare Gase sind gefährlich und können das Druck-
luftwerkzeug zur Explosion bringen.

Verwenden Sie geeignete Suchgeräte, um verborge-
ne Versorgungsleitungen aufzuspüren, oder ziehen 
Sie die örtliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kon-
takt mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektri-
schem Schlag führen. Beschädigung einer Gasleitung 
kann zur Explosion führen. Eindringen in eine Wasser-
leitung verursacht Sachbeschädigung.

Das Druckluftwerkzeug darf nur an Leitungen ange-
schlossen werden, bei denen der maximal zulässige 
Druck des Druckluftwerkzeugs um nicht mehr als 
10 % überschritten werden kann; bei höheren Drü-
cken muss ein Druckregelventil (Druckminderer) mit 
nachgeschaltetem Druckbegrenzungsventil in die 
Druckluftleitung eingebaut werden.  Überhöhter 
Druck verursacht einen unnormalen Betrieb oder einen 
Bruch des Druckluftwerkzeugs, was zu Verletzungen 
führen kann.

Funktionsbeschreibung
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung 
der Sicherheitshinweise und Anweisungen 
können elektrischen Schlag, Brand und/oder 
schwere Verletzungen verursachen.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Druckluftwerkzeug ist bestimmt für Verbindungs-
arbeiten bei Dachdeckerarbeiten, Schalungen und 
Lattungen sowie bei der Fertigung von Wand-/Decken-
elementen, Holzfassaden, Paletten, Holzzäunen, Schall-
schutzwänden und Kisten. 

Es dürfen nur die Eintreibgegenstände (Nägel, Klammern 
etc.) verwendet werden, die in der Tabelle „Technische 
Daten“ spezifiziert sind.

Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten be-
zieht sich auf die Darstellung des Druckluftwerkzeuges 
auf der Grafikseite.

1 Werkstückschoner

2 Auslösesicherung

3 Tiefenanschlag

4 Luftaustritt mit verstellbarer Abluftkappe

5 Handgriff

6 Luftanschlussstück

7 Magazinschieber-Sperre (GTK 40)

8 Magazin

9 Umschalter für Auslösesystem

10 Auslöser

11 Magazinschieber (GTK 40)
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